
REGENSTAUF. Ein kunterbuntes Völk-
chen hat sich im Café-Restaurant am
Schlossberg versammelt – und kunter-
bunt ist der Anlass: „hroma“ – Farbe –
lautet der Titel der Ausstellung von
Evdoxia Kotsoglou-Sawatzki, die lau-
nig zu mediterranen Klängen von Fre-
di Granzers Harmonika eröffnet wird.

In fröhlichem Grün, prickelndem
Rot, warmem Orange und sonnigem
Gelb leuchtet es von denWänden, mal
zu drallen Gauguin‘schen Figuren wie
„Freundinnen“ oder den amerikani-
schen Badenden komponiert, mal flä-
chig abstrakt, mal gegenständlich na-
iv. Und dann punktuell immer wieder
von schwungvollen Linien, kleinen
Schraffuren ordnend durchdrungen.
Einige Bilder erinnern ein wenig an
Hundertwasser. Doch der Meister der
sich windenden Linien ist der Künstle-
rin wurscht. Ebenso wie andere Vorga-
ben, Strukturen oder Regeln.

Die 52-jährige Griechin malt, was
sie will. Aus purer Freude, aus Lust.
Und das hat Evi Kotsoglou, die sich

selbst frotzelnd als „griechisch-bayeri-
schen Saupreiß“ bezeichnet, schon im-
mer getan. „Das ist ein Teil von mir,
weil es Freude macht“, sagt die gelern-
te Friseurin, die auch schon am Thea-

ter als Maskenbildnerin gearbeitet
und mit ihrem Ex-Mann, einem Holz-
Künstler, Holz-Puzzle entworfen hat.
Jetzt arbeitet Evi Kotsoglou bei der ka-
tholischen Jugendfürsorge, bildet lern-

schwache und kranke Jugendliche so-
wie Erwachsene im Friseurhandwerk
aus. Und in ihrer Freizeit malt sie. Aus
jeder Schramme, jedem Loch, jedem
falsch eingeschlagenen Nagel an ih-
rem Haus lasse sie mit Pinsel und Far-
be ein Kunstwerk wachsen, erzählt
Wirtin Lisa Hartl-Schmucker, die mit
der Künstlerin seit rund 20 Jahren be-
freundet ist, zur Eröffnung. „Evi selbst
ist Farbe und Lebendigkeit“, sei wie
„Sommer, Sonne, Jasmin und Reggae“.
Und das atmen die Bilder allesamt.
Bunt, fröhlich, beschwingt.Mal lädt ei-
ne weite Blumenwiesen mit breit sich
fächerndem Baum und strahlenden
Sonnenblumenköpfen zum Eintau-
chen ein, mal wächst eine Art Turm
aus kreuz und quer aufgetragenen
Schraffuren heraus, mal spiegelt eine
Gruppe Eierkopf-Menschen den Kon-
flikt von „Reich und Arm“ am Wöhrd
in Regensburg, die einen vor tristen,
die anderen vor bunt-fröhlichen Hoch-
hausfenstern im für viel Geld sanier-
ten Solar-Quarter. Und so erzählt die
Griechin auch ihre Geschichten. Jedes
Bild hat seine eigene, entsteht mal in
einer Nacht- und Nebelaktion, mal
über Jahre, in immer wieder neu auf-
getragenen Schichten.

Meist malt Evdoxia Kotsoglou-Sa-
watzki Acryl auf Leinwand. Doch da-
zwischen kommt auch schon mal ein
kräftiger Strich aus Wachsmalkreide
oder Tusche oder eine gepresste Blu-
me. Denn: Im Grunde ist ihr jedes Mit-
tel recht, Hauptsache: Farbe.

KunterbunteAkzentemit viel Farbe gesetzt
MALEREI Evdoxia Kotsoglou-
Sawatzki stellt ihre Bilder
am Schlossberg aus. Sie sind
wie die Künstlerin selbst ein
Potpourri aus „Sommer, Son-
ne, Jasmin und Reggae“.
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VONMARTINA SCHAEFFER, MZ

Mit vielen bunten Farben zaubert Künstlerin Evdoxia Kotsoglou eine fröhliche
Stimmung an die Wände im Restaurant am Schlossberg. Foto: Schaeffer
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DIE AUSSTELLUNG

➤ Evdoxia Kotsoglou-Sawatzki stammt
aus Hrisoupolis/Kavala in Griechenland
und kammit sieben Jahren nach
Deutschland, zunächst nach Nordrhein-
Westfalen. Seit 1980 lebt sie in Regens-
burg, ihrer „geliebten Heimat“, in der sie
der Liebe wegen blieb – allerdings nicht
zu einemMann, wie sie lächelnd erzählt,
sondern zur Stadt selbst.
➤ Die Ausstellung „hroma“, auf grie-

chisch: Farbe, ist Evdoxia Kotsoglous
erste Ausstellung und noch bis 31. Juli
im Café-Restaurant am Schlossberg zu
sehen.
➤ Öffnungszeiten sind bis 30. April
mittwochs und donnerstags von 17 bis
23 Uhr, freitags und samstags von 9 bis
23 Uhr sowie sonn- und feiertags von 9
bis 18 Uhr und ab 1.Mai amMittwoch
und Donnerstag bereits ab 14 Uhr.
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Pfarrei-Musikerziehung: Heute ent-
fallen wegen der Beerdigung die ers-
te Flötenstunde, sowie die Musikali-
sche Früherziehung. (lkl)

Marktgemeinderatssitzung: Heute,
19 Uhr, im Sitzungssaal des VG-Ge-
bäudes. (lkl)

Pfarrei Kallmünz: Heute in der Al-
tenheim-Kapelle um 10.45 UhrMes-
se. In der Pfarrkirche Kallmünz um
14.30 Uhr Requiemmit anschließen-
der Beisetzung vonMaria Dechant
(Fischbach) sowie um 15.30 Uhr „Ös-
terlicherWeg“ der Erstkommunion-
kinder. In Holzheim um 18.30 Uhr Ro-
senkranz und 19 UhrMesse. (lkl)

ATSV, Fußball: 1. Mannschaft 2:2
gegen TSVBeratzhausen, Tore: Flo-
rian Faltermeier, Tobias Schlehuber;
2. Mannschaft 2:4 beim TSVDeuer-
ling II; AH-Mannschaft SGHolz-
heim/Kallmünz/Wolfsegg/Hohen-
fels 4:1 beim ATSVPirkensee-Pon-
holz, Tore: Christian Kieslinger (2) ,
Manfred Faltermeier, Eigentor; Da-
menmannschaft 0:2 gegen SC Re-
gensburg III und E1-Jugend 1:8 beim
ATSVPirkensee-Ponholz. (lkl)

JFG Naab-Vils 08: A-Jugend 0:7 bei
SG Jura/Undorf/Freier TuS Regens-
burg ; B-Jugend 3:0 gegen JFG Brun-
nenlöwen 08, Tore: Marco Leidel (2),
MatthiasWächter; C-Jugend 3:0
gegen SGWillenhofen/Eichelberg
und D-Jugend 1:4 beim ASVUndorf,
Tor: Pascal Kopyciok. (lkl)

Vogelstimmenwanderung: Treff-
punkt ist heute um 6Uhr amNetto-
Parkplatz. Veranstalter ist der Bund
Naturschutz. (lkl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOLZHEIM

Gemeinde: Die Gemeindeverbin-
dungsstraße nach Traidenlohe ist we-
gen Ausbesserungsarbeiten von heu-
te bis Samstag gesperrt. (lsn)

KRK Holzheim: Am28. Juli Fahrt
nach Stammheim amMain: Besichti-
gungMilitärmuseum, Schifffahrt und
Weinprobe. Gesamtkosten für Bus,
Schifffahrt undMuseum 23 Euro für
Mitglieder, 29 Euro für Nichtmitglie-
der. Anmeldung bis 2.Mai bei Karl
Maier, Tel. (0 94 73) 82 23. (lsn)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DUGGENDORF

Pfarrei: Heute und am Freitag um 8
Uhr, Gottesdienst. Morgen von 17 bis
18 Uhr Bürostunde und um 19 Uhr
Messe in Hochdorf.

Frauenbund Bubach: AmDonners-
tag, 20 Uhr, Diavorführung vonMi-
chael Schuderer über Indienreisemit
Pater Jose im Gasthaus Schlehuber.

Expositur Bubach: Heute, 19 Uhr,
Messe.

KALLMÜNZ. Bei angenehmen Tempera-
turen empfing der ATSV am Samstag
Sportler aus ganz Bayern zu seinem
mittlerweile 12. Kallmünzer Früh-
lingslauf. Über 700 Teilnehmer aller
Altersgruppen starteten bei Bambini-
Lauf, Kids Run, Hauptlauf und Halb-
marathon.

Sportmeile mit Ziel war die idyl-
lisch zwischen Naab und Vils gelegene
Schmidwöhr-Halbinsel in Kallmünz.
Der Start für die verschiedenen Diszi-
plinen erfolgte zeitversetzt, diesmal
nicht in der Vilsgasse, sondern am
Marktplatz, damit die Läufer mehr
Platz hatten.

Vom generellen Ablauf her hatte
sich gegenüber den Vorjahren ansons-
ten nicht viel geändert. Der ATSV Kall-
münz bot den Teilnehmern wieder ein
„Rundum-Sorglos-Paket“ an. Alle zwei
bis drei Kilometer boten Helfer auf der
WettkampfstreckeWasser und Iso-Ge-
tränke an. Warme und kalte Getränke
gab es im Zielbereich, Kuchen und
Würstl im Bürgersaal.

Für den reibungslosen Ablauf
zeichnete ein ATSV-Organisationste-
am mit Robert Frankl an der Spitze
verantwortlich. Viele ehrenamtliche
Helfer aus allen Abteilungen sowie
von der Feuerwehr stellten sichwieder
in den Dienst der Großveranstaltung.
Die Zeitnahme und blitzschnelle Aus-
wertung lag wieder in den bewährten
Händen von Martin Meier (zeitgemä-
ßes Transponder Timing).

Liebevoll betreut und angefeuert
von den Eltern, bildete der Bambini-
Lauf am frühen Nachmittag den Auf-
takt. 73 Nachwuchstalente spurteten
dabei eine Wendepunktstrecke (500
Meter) über die SteinerneNaabbrücke.

Die Kids Run-Strecke (1500 Meter)
führte für die 100 Schüler auf eine
Runde mitten durch den Ort. Im An-
schluss an die beiden Rennen gab es
für alle Teilnehmer schöne Urkunden.
Beim Bambini-Lauf wurde außerdem
die Schulmeisterschaft der ersten Klas-
se und beim Kids Run die Schulmeis-

terschaft der Klassen zwei bis sechs
der J.-B.-Laßleben-Schule Kallmünz
ausgetragen.

Sportlicher Höhepunkt waren der
Hauptlauf (zehn Kilometer) mit über
300 und der Halbmarathon (21,1 km)
mit 195 Teilnehmern. Die Strecke ver-
lief entlang der Naab bis zum Wende-
punkt in Heitzenhofen bzw. Pielenho-
fen (Halbmarathon) und zurück zum
Schmidwöhr. Diese Strecke ist offiziell

vom Deutschen Leichtathletik- Ver-
band vermessenworden.

Mit großartiger Stimmung und lau-
tem Beifall wurden die am Ziel an-
kommenden Sportler von den Zu-
schauern begrüßt. Nach den Wett-
kämpfen erhielt der ATSV Kallmünz
von den Sportlern viel Lob für die „gu-
te Organisation der besten Veranstal-
tung in der Region“ und das Verspre-
chen, im nächsten Jahr wiederzukom-

men. Organisationsleiter Robert
Frankl zeigte sich sehr stolz darauf,
dass sich der Kallmünzer Frühlings-
lauf mittlerweile in der Region etab-
liert hat und eine Größe im Wett-
kampfkalender darstellt. Bei der Sie-
gerehrung freute sich Bürgermeister
Ulrich Brey, dass so viele Sportler ge-
kommen waren und dankte dem
ATSV als „Kallmünzer Aushänge-
schild“ für die Ausrichtung.

Der Frühlingslauf hat sich etabliert
SPORTÜber 700 Teilnehmer
aus ganz Bayern starteten in
Kallmünz. Die Organisato-
ren vomATSV erhielten gro-
ßes Lob von den Sportlern.
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VON GERLINDE LACHMANN, MZ

Ehrgeizig kämpften die jungen Nachwuchssportler schon beim Start zum Frühlingslauf. Foto: Wieser
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DIE ERGEBNISSE DER NACHWUCHSLÄUFER

➤ Kids Run männlich: Schüler A: 1.Mi-
chael Schwindl 5:06.75min.; 2. Marco
Steger 5:26.27min.; 3. Philipp Hohlfeld
(alle run & bike Kelheim) 5:45.44min.
➤ Kids Run weiblich: 1. Eva Schien (Kel-
heim) 5:26.45min.; 2. Celine Dröss-
ler(LLCMarathon) 5:51.34min.; 3. The-
resa Gaßner (Kelheim) 6:06.48min.
➤ Bambini männlich: 1. Fabian Eckert
(ATSVKallmünz) 2:22.32min.; 2. Moritz
Schaller (SG Painten) 2:28.00min.; 3.

Markus Schott (KITADuggendorf)
2:32.40min.
➤ Bambini weiblich: 1. Leonie Frankl
(ATSV) 2:19.55min.; 2. Anna-Lena
Schneider (Heimat-und Volkstrachten-
verein Kallmünz) 2:38.62min.; 3. Nina
Schwarz (ATSV) 2:50.55min.
➤ Meister der J.-B.-Laßleben-Schule
Kallmünz: 1. Klassemännlich:. Jonas
Gromer 2:16.75min.; weiblich: Anna
Pretzl 2:15.67min.; 2. Klassemännlich:

Simon Goß 6:54.36min.; weiblich: Lea
Pfrang 7:31.33min.; 3. Klassemännlich:
Simon Gromer 6:52.60min.; weiblich:
Franziska Leibl 6:39.15min.; 4. Klasse
männlich: Stefan Bleyer 6:26.39min.;
weiblich: Anabel Küfner Anabel 7:06.70
min.; 5. Klassemännlich: Philipp Adam
6:38.24min.; weiblich: Michelle Reber
7:03.50min.; 6. Klassemännlich: Bene-
dikt Thibaut 6:32.18min.; weiblich:
Christina Schott 7:10.41min.
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REGENSTAUF
CSU: Telefonsprechstunde von 19 bis
21 Uhr. Gemeinderätin Monika Jobst,
Tel. 85 28, zum Thema: Bau einer
Mensa im Schulzentrum.

Freie Wähler: Heute, von 19.30 bis 21
Uhr, „Telefonsprechstunde“ unter
(0 94 02) 50 45 86. (lmk)

Bauernmarkt:Morgen, von 9 bis 12
Uhr, Bauernmarkt AmAnger. (lmk)

Senioren: Heute, von 18 bis 20 Uhr,
Spieleabend im Café Pause,Mehrge-
nerationenhaus. (lmk)

Frauenbund Regenstauf: Der für
morgen geplante Dia-Abend entfällt.
(lmk)

Evang. Luth. Kirchengemeinde:
Morgen um 14.15 Uhr Treffen der äl-
teren Gemeindemitglieder im Ge-
meindezentrum. (lmk)

Seniorenclub Diesenbach:Morgen,
13 30 Uhr, Treffen im Pfarrzentrum.
Vortrag Geschichtliche Dokumenta-
tion „1000 Jahre Ramspau“.

Frauenbund Kirchberg: AmSams-
tag, 8 UhrMorgenlob in der Pfarrkir-
che, anschließend Frühstück. Anmel-
dungen bis morgen bei Gisela Riedl,
Tel. 15 14 oder Anita Neudecker, Tel.
36 91. (lmk)

Jagdgenossen Schneitweg: Freitag,
19.30 Uhr, Jahresversammlungmit
Auszahlung des Jagdpachtschillings
in der Gaststätte Wolf. (lmk)
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